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Auszug aus der Bachser Offnung

GEMEINDE BACHS
Mitteilungsblatt Juli 2009

Ein Stück Bachser Geschichte

Liebe Bachserinnen und Bachser

Im letzten Mitteilungsblatt hat der Gemeinderat zu einem Fest am 4. Dezember 2009 eingeladen. Der
Anlass dafür ist die Bachser Offnung aus 1509. Damit wurden der Gemeindebann bzw. die Grenzen
des Gerichtskreises und die gewohnheitsrechtlichen Regelungen festgelegt. Beispielsweise wurde
der Besitzer des Hofs Wellenmoos (letztmals im 16. Jahrhundert erwähnt) verpflichtet, seinen Hof
„derart solid einzuzäunen, dass er hinter dem Zaun ruhig schlafen könne“.

Dieses 500-jährige Papier für „Dorfmeier und
Dorfleute zu Oberfisibachs (heute Alt-Bachs)
und ihre Zugewandten zu Bachs (heute Neu-
Bachs)“ befindet sich im Staatsarchiv des
Kantons Zürich. Das seit 1837 bestehende
Staatsarchiv führt, würde man die
Schriftlichkeiten aneinanderreihen, Archivalien
von ca. 28 Laufkilometern. Jährlich kommen
400 - 1000 Laufmeter dazu. Das älteste dort
befindliche Dokument ist die Stiftungsurkunde
für das Kloster Fraumünster, ausgestellt von
König Ludwig dem Deutschen aus dem Jahr
853. Das Staatsarchiv ist öffentlich zugänglich.
Archivalien, deren Schutzfrist abgelaufen ist,

können vor Ort eingesehen werden. Jährlich verzeichnet es
4’500 Besuchertage und bearbeitet rund 850 schriftliche An-
fragen.

Die jüngere Bachser Geschichte (ca. 1900 bis heute) befindet sich im Gemeindearchiv im alten Spei-
cher zwischen der Kirche und dem Pfarrhaus. In modernen Archivschränken sind Protokolle und
Schriftstücke der Politischen Gemeinde, der Schulgemeinde, Kirchgemeinde und den Ortsvereinen
untergebracht. Das Gemeindearchiv ist aber nicht nur ein wichtiger Zeitzeuge, es ist auch ein wichti-
ges Arbeitsmittel für die Gemeindeverwaltung.

Eine Abklärung führte mich letzthin im Gemeindearchiv in das Jahr 1949 zurück. Nebst dem damali-
gen Beschluss sind mir zwei Protokolleinträge in Erinnerung geblieben, die ich ihnen nicht vorenthal-
ten möchte. So wurden 2 Bachser Einwohner gestützt auf das Bundesgesetz über den Motorfahr-
zeug- und Fahrradverkehr vom Gemeinderat wegen Lenken eines Fahrrads ohne Licht zur nächtli-
chen Stunde mit einer Busse von je Fr. 5.-- belegt. Heute würde dies einem Betrag von ungefähr
Fr. 60.-- entsprechen. Im gleichen Jahr fand in Bülach eine Konferenz zur Feststellung der Enger-
lingsschäden statt. Es wurde beschlossen, dass in jeder Gemeinde ein Gemeinderatsmitglied die
Engerlingsschäden aufnehmen musste. Aufgrund des grossen Gemeindegebietes wurde in Bachs
jedem Gemeinderat inkl. dem Gemeindeschreiber ein Gebiet zugeteilt. Heute würde wohl eine Exper-
tengruppe eingesetzt werden.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer!

Matthias Hildebrandt, Gemeindeschreiber
Quellen:
Dr. Oswald Sigg, Staatsarchiv des Kantons Zürich, Archivführer der Zürcher Gemeinden und Kirchgemeinden sowie der städtischen Vororte
vor 1878 / Martin Leonhard, Bachs - Aus der Geschichte eines Tales
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Kurzmitteilungen

- Der Gemeinderat hat dem OK Schüürefäscht Bachs (17. + 18. Juli 2009) einen
Beitrag von Fr. 2'000.-- zugesprochen. Dieser Betrag soll einen Teil der allgemei-
nen Kosten des Schüürenfäschts decken.

- Auf die Ausschreibung für die Besetzung der Stelle als Weibel im Mitteilungsblatt
Juni haben sich einige Personen gemeldet. Aus den Bewerbungen hat der Ge-
meinderat Anita Ruder, Dorfstrasse 11, Bachs, ausgewählt. Sie wird künftig die
Mitteilungsblätter, Todesanzeigen und die Gemeindeversammlungsweisungen
verteilen.

- Der Gemeinderat hat einen Grundsteuerfall behandelt. Aufgrund des ausgewiese-
nen Verlusts konnte keine Grundstückgewinnsteuer erhoben werden.

- Die Jagdgesellschaft Egg-Ost hat die Verlängerung der Bewilligung für die Nacht-
jagd auf Dachse beantragt. Der Gemeinderat hat diese erteilt.

- Die Baudirektion des Kantons Zürich hat den kantonalen Waldentwicklungsplan
(WEP) in die Vernehmlassung gegeben. Der Gemeinderat hat die Unterlagen ge-
prüft und ausführlich Stellung genommen.

- Am 3. - 5. Juli 2009 findet in Neerach das „Neeri-Fäscht“ statt. Im Rahmen eines
Gesamtverkehrskonzepts wird die Schlattstrasse vom 1. Juli 2009, 13.00 Uhr bis
6. Juli 2009, 9.00 gesperrt. Der Gemeinderat hat die nötige Bewilligung erteilt.

Baubewilligungen

- Marlene Wichser, Bungertweg 2, 8164 Bachs, Baubewilligung im Anzeigeverfahren für eine
bereits erstellte Holzeinfriedigung auf dem Grundstück Kat.-Nr. 120, Bungertweg (Kernzone I)
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Mitteilungen der Gemeindeverwaltung

Pass / Identitätskarte

Die Zeit verging wie im Flug und schon bald stehen die Sommerferien vor der Tür. Geniessen auch
Sie diese freien Tage gerne im Ausland? Haben Sie bereits die Gültigkeit Ihrer Ausweise überprüft?
Sollten Sie einen neuen Pass oder eine neue Identitätskarte benötigen, empfehlen wir Ihnen, mindes-
tens drei Wochen vor Ihrer Abreise am Schalter der Einwohnerkontrolle vorbei zu kommen und die
neuen Ausweise zu beantragen. Dazu bitten wir Sie, ein aktuelles Foto sowie die alten Ausweise mit-
zubringen.

Bewässerung von Kulturen

Mit den schönen heissen Sommertagen steigt auch der Wasserverbrauch enorm an. Damit die Ein-
wohner auch während dieser Zeit nicht auf das kühle, erfrischende Wasser verzichten müssen, wer-
den die Landwirte aufgefordert, grössere Wasserbezüge ab 15 m3 Wasser pro Tag, beim Brunnen-
meister Walter Salathe, Telefon 079 242 03 31, zu bestellen.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Wasserversorgung Bachs

Feuerbrandkontrolle

Zwischen Anfang Juni Ende Juli ist unser Feuerbrandkontrolleur, Ernst Pfister, in der Gemeinde un-
terwegs. Er kontrolliert die Hausgärten auf allenfalls vorhandenen Feuerbrandbefall. Der Feuerbrand
ist eine sehr gefährliche Bakterienkrankheit an Apfel-, Birnen- und Quittenbäumen, er kann im Ex-
tremfall einen Baum in einigen Wochen abtöten.

Die Übertragung erfolgt durch Schleim, den kranke Pflanzen ausscheiden. Befallen werden ausser
den Kernobstbäumen auch einige Büsche und Bodendecker: Alle Cotoneaster-Arten, Feuerdorn,
Feuerbusch, Felsenbirne, Stanvaesia, Weissdorn, Vogelbeere, Mehlbeere und Mispelarten. Die be-
sonders anfälligen Pflanzen (Cotoneaster-Arten und Stranvaesien) dürfen in der Schweiz nicht mehr
vermehrt und verkauft werden. Es gibt keine direkten Bekämpfungsmassnahmen gegen Feuerbrand.
Zur Eindämmung der Krankheit werden befallene Pflanzen gesucht und entfernt, bevor sie weitere
Infektionen auslösen. Bei der Gemeindeverwaltung ist das Merkblatt „Feuerbrand im Hausgarten?“
kostenlos erhältlich. Liegenschaftenbesitzer werden zur Selbstkontrolle aufgerufen und aufgefordert,
verdächtige Pflanzen sofort dem Kontrolleur, Ernst Pfister zu melden.

Wichtig: Absterbende Zweige und Pflanzenteile an oben aufgeführten Pflanzen bitte nicht berühren
(grosse Verschleppungsgefahr!), sondern unverzüglich der Gemeindeverwaltung, 043 433 20 30
melden. Der Feuerbrandkontrolleur wird bei Ihnen vorbeikommen und die nötigen Massnahmen er-
greifen.
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Vermietung Garage

Die Gemeindeverwaltung vermietet per 01. Juli 2009 oder nach Vereinbarung eine Garage an der
Dorfstrasse 28 in Bachs. Der Mietzins beträgt CHF 110.- pro Monat. Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen die Liegenschaftenvorsteherin, Eliane Schütz,
044 858 03 42, gerne zur Verfügung.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung  043 433 20 30

Montag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 Fax: 043 433 20 31
Dienstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 gemeindeverwaltung@bachs.ch

Mittwoch 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 www.bachs.ch

Donnerstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 18.00
Freitag geschlossen

Öffnungszeiten Steueramt  043 433 20 32

Montag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 16.00 steueramt@bachs.ch

Donnerstag 08.00 - 11.30 und 14.00 - 18.00

Öffnungszeiten Büro Förster  043 433 20 34

Donnerstag 07.00 - 09.00 forst@bachs.ch

Öffnungszeiten Kreiszivilstandsamt Dielsdorf  044 853 17 42

Montag 08.00 - 12.00 und 16.00 - 19.00 zivilstandsamt@dielsdorf.ch

Dienstag bis Freitag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00

Öffnungszeiten Sozialsekretariat Bachs-Schleinikon-Steinmaur  044 855 40 50
im Gemeindehaus Steinmaur

Montag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 19.00 simon.kurz@steinmaur.zh.ch

Dienstag bis Donnerstag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00

Zusatzleistungen zur AHV/IV  044 855 40 47

Dienstag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00

Der Gemeindepräsident für Sie

Emanuel Hunziker  078 680 07 31

Nächste Mitteilungsblätter

Erscheinungsdatum: Einsendeschluss für Beiträge:
Einsendeschluss Veranstaltungs-

kalender

Freitag, 31. Juli 2009 Freitag, 24. Juli 2009, 12 Uhr Freitag, 24. Juli 2009, 12 Uhr

Freitag, 28. August 2009 Freitag, 21. August 2009, 12 Uhr Freitag, 21. August 2009, 12 Uhr

Freitag, 25. September 2009 Freitag, 18. September 2009, 12 Uhr Freitag, 18. September 2009, 12 Uhr
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Nachrichten aus der Einwohnerkontrolle

Zuzüge

Thomas und Andrea Meier mit Anne Sophie, Sarah und Linus, Oberdorfstrasse 17

Wegzüge

Andrea Skvor, Dorfstrasse 28

Zivilstandsnachrichten

Geburt

Weber, Lois, Sohn des Weber, Peter und der Weber geb. Zimmerli, Alessandra,
Püntstrasse 19, am 01. Juni 2009 in Bülach ZH

Jubilare

Der Gemeinderat wünscht folgenden Jubilaren alles Gute und vor allem gute Gesundheit:

Anmerkung: Aus Datenschutzgründen werden Gratulationen an Jubilare sowie Zu- und Wegzüge nur publiziert, wenn
das Einverständnis der betreffenden Personen für die Veröffentlichung vorliegt.

16. Juli 80. Geburtstag Heinrich Köchli

20. Juli 85. Geburtstag Elsa Meier

26. Juli 83. Geburtstag Ursula Müller
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Amtliche Publikationen

Gemeinde Bachs

Teilrevision Nutzungsplanung
Teilweise Genehmigung

Der Regierungsrat des Kantons Zürich hat mit Beschluss Nr. 775 die von
der Gemeindeversammlung vom 1. September 2008 verabschiedete Teil-
revision der Nutzungsplanung teilweise genehmigt.

Von der Genehmigung werden der Kernzonenplan 1:1000 sowie Art. 3
Abs. 3 der Bau- und Zonenordnung (Anordnungsspielraum von 1 Meter bei
den festgelegten Fassadenlinien) ausgenommen. Der Gemeinderat Bachs
wird eingeladen, den Kernzonenplan im Sinne der Erwägungen des Be-
schlusses Nr. 775 des Regierungsrats des Kantons Zürich zu überarbeiten.

Die Teilrevision der Nutzungsplanung tritt, mit Ausnahme des Kernzonen-
planes und Art. 3 Abs. 3 BZO der Nutzungsplanung, nach Ablauf der Re-
kursfrist in Kraft.

Der Beschluss Nr. 775 des Regierungsrats des Kantons Zürich mit dem
genauen Wortlaut liegt während der Beschwerdefrist bei der Gemeinde-
ratskanzlei zur Einsicht auf.

Gegen diesen Beschluss kann innert 30 Tagen, von der amtlichen Publika-
tion an gerechnet (amtliche Publikation erfolgte im Zürcher Unterländer
und Amtsblatt am 19. Juni 2009), beim Verwaltungsgericht des Kantons
Zürich schriftlich Beschwerde eingereicht werden. Die Beschwerdeschrift
muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefochtene
Entscheid ist beizulegen oder genau zu bezeichnen. Die angerufenen Be-
weismittel sind genau zu bezeichnen und soweit möglich beizulegen.

Gemeinderat Bachs
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Us de Schuel plauderet

Einladung zum Projektabschluss der Grund- und Unterstufe

Die Schüler/innen der Grund- und Unterstufe arbeiten zwischen den Frühlings-
und den Sommerferien an einem gemeinsamen Thema über den Frosch. Die
Kinder sind mit Feuereifer an der Arbeit. Zum Abschluss bereiten sie mit ihren
Lehrpersonen eine abwechslungsreiche und sehenswerte Präsentation vor. Die-
ser Anlass findet am Dienstag, 07.07.2009, 19.00 Uhr, im Saal des Schulhau-
ses Lindenbuck statt. Wir laden Sie ganz herzlich dazu ein und freuen uns auf
viele Besucher/innen.

Schulschlusstag

Der letzte Schultag in diesem Schuljahr ist am Freitag, 10.07.2009. Als Ab-
schluss vor den Sommerferien organisieren wir zusammen mit dem Elternforum
eine Dorfstafette und verbringen diesen Tag gemeinsam mit Kindern und Eltern.
Wir freuen uns auf einen unbeschwerten Schuljahresabschluss.

Personal

Bettina Eger-Schmid, Thomas Ohnsorg, Rolf Schindelholz und Eladia Zwald ver-
lassen unsere Schule auf Ende Juni, bzw. auf Ende dieses Schuljahres. Zudem
laufen die befristeten Verträge unserer Praktikantinnen aus. Julia Steinmetz und
Mojca Vrabic verlassen uns deshalb ebenfalls, um sich einer neuen Aufgabe und
der weiteren Ausbildung zuzuwenden. Wir danken den scheidenden Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern für ihr aktives Wirken zu Gunsten unserer Schüler/innen,
der Mitgestaltung unserer Schule und für die gute Zusammenarbeit. Wir freuen
uns, dass wir sie noch bis zu den Sommerferien bei uns haben und wünschen ih-
nen danach alles Gute und viel Erfolg auf ihrem weiteren Lebensweg. Inzwi-
schen konnte die Nachfolgeregelung wie folgt getroffen werden:

4./5. Klasse

Mein Name ist Kerstin Beyer und es ist mir eine Freude,
mich Ihnen als neue Primarlehrerin vorstellen zu dürfen.
Ich bin 46 Jahre alt, verheiratet und habe eine erwachse-
ne Tochter, die in Brig ihr Studium absolvierte. Da auch
mein Mann seit mehreren Jahren hier arbeitet, fühle ich
mich der Schweiz sehr verbunden. Aus Dresden stam-
mend, unterrichtete ich in den vergangenen Jahren Schü-
lerinnen und Schüler unterschiedlicher Altersklassen und
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war zugleich als Klassenlehrerin tätig. Den Schwerpunkt meiner Arbeit sehe ich
nicht nur in der Wissensvermittlung, sondern auch darin, mit Hingabe und Freude
junge Menschen auf ihrem schulischen und persönlichen Weg zu begleiten. In
meiner Tätigkeit als Lehrerin bin ich immer bemüht, allen Schülern umfassende
Hilfe und Unterstützung zu geben und für sie in ihren Anliegen da zu sein. Ich
stehe Ihnen bei Fragen jederzeit gerne zur Verfügung und freue mich auf eine
gute und erfolgreiche Zusammenarbeit.

Schulleitung

Ich heisse Daniel Böckli und bin der neue Schulleiter. Ich
möchte die gute Arbeit der Schule und Behörde
unterstützen, wo nötig, neue Energie und Ideen
einbringen und eine Ansprechperson für Eltern und Schü-
ler/innen sein. Als gebürtiger Frauenfelder habe ich das
Lehrerseminar in Kreuzlingen besucht und danach in
Romanshorn an der Mittelstufe unterrichtet. Der Wunsch
nach Neuem und Veränderung brachten mich nach New
York, wo ich 7 Jahre lebte und als Primarlehrer an der

Deutschen Schule arbeitete. Neues erlebte ich in der amerikanischen Metropole
fast jeden Tag und vieles hat mein Leben bereichert und geprägt. Nach der
Grösse von New York zog es mich nach Zürich an eine kleine Tagesschule.
Englisch und Mittagstisch prägten dort die Schulkultur. Nach 4 Jahren an einer
Privatschule zog es mich wieder an die öffentliche Schule nach Altstetten. Dort ha-
be ich tatkräftig an der Umsetzung vieler Reformen, Projekte und Programme
mitgearbeitet. Erholung finde ich mit einem guten Buch und bei meiner „Gärtne-
rei“ auf dem Balkon, wo ich Kumquat, Oleander und viele Balkonkisten versorge.
Auch meine zahlreichen Orchideen bedürfen der Pflege. Bei gutem Wetter bin ich
mit dem Renner unterwegs und hoffe immer auf wenig Gegenwind und viele
Ampeln, die auf grün stehen. Wenn ich nicht mit dem Fahrrad unterwegs bin,
zieht es mich in ferne Länder. Ich koche zudem sehr gerne; im Moment steht die
griechische Küche ganz hoch in meiner Gunst. Ich wünsche Ihnen einen schönen
und sonnigen Sommer und freue mich sehr auf den ersten Schultag.

Grundstufe

Da ich ab dem neuen Schuljahr die Stelle als Grundstu-
fenlehrperson in der Primarschule Bachs antrete, möchte
ich mich kurz vorstellen. Ich heisse Iris Flütsch, bin 41
Jahre alt und wohne in Wasterkingen. Zuletzt habe ich
11 Jahre als Gruppenleiterin im Kindergarten Hohenten-
gen gearbeitet. Neben meiner Familie (Mann und ein 12
jähriger Sohn) habe ich sportliche Hobbies. Ich fahre ger-
ne Ski, gehe Tanzen und Mountainbike fahren und trai-
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niere eine Junioren- Fussballmannschaft. Ich freue mich sehr auf die Arbeit mit Ih-
ren Kindern. Die Kinder individuell zu fördern, ihre Ideen gemeinsam zu entwi-
ckeln und umzusetzen und sie als Vertrauensperson kontinuierlich zu begleiten,
sind für mich wichtige Lehraspekte. Ich freue mich auf diese neue Herausforde-
rung.

Praktikant

Mein Name ist Daniel Götte. Ich bin in Zumikon
geboren, aufgewachsen und wohne bis heute dort. Ich
werde für ein Jahr als Praktikant in der Primar- und
Tagesschule Bachs arbeiten. Ursprünglich habe ich eine
Kochausbildung genossen, doch in diesem Beruf war ich
nie sehr glücklich. Deshalb habe ich mir einen Beruf
gesucht, bei dem ich näher mit Menschen
zusammenarbeiten kann. Nach einem Praktikum in
einer Demenzabteilung habe ich eingesehen, dass mir
die Arbeit mit Kindern wohl besser liegt, als jene mit

älteren Menschen. Zurzeit und bis zum Anfang der Sommerferien absolviere ich
noch meine Rekrutenschule als Spitalsoldat. Zuerst war ich in der Westschweiz
stationiert, wo ich mein Französisch ein wenig aufpolieren konnte. Die letzten
Wochen meiner RS darf ich nun im schönen Einsiedeln verbringen, wo wir wäh-
rend einer Woche ein Altersheim in Betrieb halten werden. In meiner momentan
leider etwas eingeschränkten Freizeit bin ich gerne in der Natur und wandere,
widme mich der Literatur und der Dichtkunst. Mein grosses Interesse gilt der
Geschichte und der nordischen Mythologie. Ausserdem spiele ich Klavier und
werde mich nach meiner Dienstzeit wieder vermehrt dem Schwertkampf wid-
men. Ich freue mich auf ein schönes und lehrreiches Jahr in Bachs und auf eine
gute Zusammenarbeit.

Schulsekretariat

Mein Name ist Rita Wicki. Viele Jahre habe ich in einem
Flugbetrieb am hektischen Flughafen gearbeitet. Ich habe
zwei Söhne, die inzwischen ihre eigenen Wege gehen.
Das war auch der Grund, dass ich vor einem Jahr von
Zürich zu meinem Lebenspartner ins Wehntal nach Ober-
weningen gezogen bin. Das Leben im Unterland gefällt
mir ausgezeichnet. Ich freue mich sehr, per 1. Juli im
schönen Bachs die Stelle auf dem Schulsekretariat
antreten zu dürfen. Meine Freizeit verbringe ich gerne mit

Wandern, Velofahren, Gärtnern etc. Ich hoffe, dass ich meinen Vorsatz, den
neuen wunderbaren Arbeitsweg öfters mit dem Velo zu bewältigen, auch umset-
zen werde.
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Wir begrüssen die neuen Mitarbeiter/innen, wünschen Ihnen einen guten Start an
unserer Schule und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. Annemarie
Schmid beginnt im nächsten Schuljahr berufsbegleitend mit ihrer Ausbildung zur
schulischen Heilpädagogin. Wir freuen uns, dass sie weiterhin zu unserem Team
gehört und wünschen ihr viel Freude und Erfolg bei ihrem Studium.

Abteilungen im Schuljahr 2009/10

Folgende Lehrpersonen führen im kommenden Schuljahr unsere Klassen.

Grundstufe: Elisabeth Boll und Iris Flütsch

2./3. Klasse: Ruth Hüppin
4./5. Klasse: Kerstin Beyer
5./6. Klasse: Teresa Soriani
Handarbeit: Christa Lippuner
ISF: Annemarie Schmid

Tagesbetreuung

Unser Betreuerteam mit Dirk Skowronski und Hanspeter Böni wird durch eine wei-
tere Fachperson verstärkt. Das Pensum dieses Dreierteams wird erhöht, dafür
aber nur noch ein Praktikant eingesetzt.
Aufgrund der Umfrageergebnisse wird im nächsten Schuljahr eine Ferienbetreu-
ung während der
 Herbst-, Sport- und Frühlingsferien, jeweils in der ersten Ferienwoche
 Sommerferien, jeweils in den ersten zwei Ferienwochen

angeboten. Dieses Zusatzangebot steht allen unseren Schüler/innen offen und
wird auch auf die Kreisgemeinden ausgedehnt.
1. Informationen zum Schuljahr 2009/10
Am Montag, 17.08.2009 sind Sie herzlich zum Schuljahresbeginn eingeladen.
Die kleine Aufnahmefeier findet um 09.00 Uhr im Saal des Schulhauses Lin-
denbuck statt.
Wir wünschen Ihnen eine sonnige und gute Sommerzeit und natürlich erholsame
Ferien.
Primarschulpflege und Schulleitung
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Evangelisch-reformierte
Kirchgemeinde Bachs
Pfarrerin Sonja Weisenhorn
Chilegass 4, 8164 Bachs
Telephon: 044 858 27 45
Fax: 044 885 79 91
E-Mail: bachs@zh.ref.ch
www.ref-kirche-bachs.ch

Juli 2009

Gottesdienste

Sonntag, 5. Juli
20.00

Abendgottesdienst
Pfarrerin Sonja Weisenhorn
Anschliessend Chilekafi

Sonntag, 12. Juli
9.30

Predigtgottesdienst
Pfarrer Hans Caspers

Sonntag, 19. Juli
9.30

Predigtgottesdienst
Pfarrerin Sonja Weisenhorn
Taufe von Ronja Forster

Sonntag, 26. Juli
9.30

Predigtgottesdienst
Pfarrerin Sonja Weisenhorn

Sonntag, 2. August
20.00

Abendgottesdienst
Pfarrer Herbert Strahm

Jugendgottesdienst

Es können alle Gemeindegottesdienste besucht werden. Spezieller Tipp:

Sonntag, 5. Juli
20.00

Abendgottesdienst mit Pfarrerin Sonja Weisenhorn
(siehe oben)

Trauung

Samstag, 25. Juli
14.00

Markus Berger und Tanja Kunz, Bachs
Trauung auswärts durch Pfarrerin Sonja Weisenhorn

Kolibri und Domino-Treff

Gemäss separater Einladung.



Katholische Pfarrei St. Paulus Dielsdorf 
Dielsdorf, Regensberg, Steinmaur, Neerach, Bachs und Wehntal 

Buchserstr. 12, 8157 Dielsdorf, Tel. 044 853 16 66 
http://www.pfarrei-dielsdorf.ch – pfarramt.dielsdorf@kath.ch  
 

 
Gottesdienste im Juli 
 
 

Sonntag, 5. Juli  09.45  Familiengottesdienst zum Schuljahresabschluss und  
Verabschiedung von Jacqueline Bruggisser, anschl. Apéro 

 11.15 Italienischer Gottesdienst (nur bei schlechtem Wetter) 
 

Sonntag, 12. Juli  09.45 Gottesdienst  
 11.15 Italienischer Gottesdienst  
 

Sonnt., 19./26. Juli 09.45 Gottesdienst  
 
 
 

Lass uns Hoffnungszeichen seh’n! Kant. Wallfahrt nach Einsiedeln 
Unter diesem Leitwort wallfahren die Katholiken und Katholikinnen des Kantons Zürich am 
Samstag, dem 4.7. 2009, nach Einsiedeln. 
12.30 Eucharistiefeier in der Klosterkirche, anschl. Mittagessen im Klostergarten. 
Infos: www.zh.kath.ch/wallfahrt 
 

Ökum.Kontaktkafi im Juli 
9. Juli, Fiire mit Chliine zum Thema „unterwegs“,  anschl. Bräteln 
11.00 Uhr beim Labyrinth hinter der kath. Kirche bei schlechter Witterung im Pfarreisaal 
 

Erfinderkongress am Bodensee 
In den ersten zwei Sommerferienwochen werden rund 60 gwundrige Kinder und Jugendli-
che ausziehen um in Konstanz-Litzelstetten direkt am Bodensee ihre Zelte aufzuschlagen 
und spannende Abenteuer zu erleben. Wir wünschen allen viel Spass! 
 

Ein herzliches Danke und Adieu 
Ich nehme einen Rucksack voll guter Erinnerungen und Erfahrungen mit. Darin finden sich  
viele spannende Begegnungen, das gemeinsame Unterwegssein auch im Ringen um gute 
Lösungen. Es sind Erinnerungen an viele kleine und grosse Projekte die möglich wurden 
aber auch das Aushalten von schweren Situationen. Für diese ganze Fülle bin ich Gott 
dankbar. Ich möchte allen Menschen die mich in dieser langen Zeit – fast 24 Jahre – be-
gleitet haben ganz herzlich danken. Gemeinsam haben wir am Reich Gottes gearbeitet. Im 
Herbst werde ich mit viel Freude das Studium der Theologie wieder aufnehmen. Ich wün-
sche allen den Segen Gottes – macht es weiterhin gut und auf Wiedersehen. 
Jacqueline Bruggisser, Religionspädagogin 
 

Liebe Jacqueline 
Fast ein Viertel Jahrhundert hast du Pfarreigeschichte (mit-)geschrieben. Seit deinem Start 
als freiwillige Mitarbeiterin bis heute sind deine Aufgaben ständig gewachsen – und du bist 
an deinen Aufgaben gewachsen. So ist es nur logisch, dass du nun als weiteren Schritt 
auf deinem Weg die Herausforderungen des Theologiestudiums annimmst. 
Vieles, was unsere Pfarrei heute so lebendig macht, ist durch deine Ideen und dein Enga-
gement gewachsen. Wir wünschen dir, dass du genauso engagiert und erfolgreich den 
Weg durchs Studium meisterst und du mit deiner Art noch viele Menschen erfreuen und 
begeistern kannst – getragen und immer wieder bestärkt vom Geist und Segen Gottes. 
Doch bevor du „a dieu“ sagst, möchten wir noch einmal alle zusammen kräftig fei-
ern: im Familiengottesdienst am 5. Juli, 9.45 Uhr und anschliessend im Pfarreisaal. 
Für das Seelsorgeteam: Jürgen Kulicke 

Ewk
Textfeld
 - Seite 12 -
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SCHÜÜREFÄSCHT
BACHS

Programm

Freitag, 17. Juli 2009

 18 Uhr Festeröffnung

 Oldtimer Traktoren und Landmaschinen-Ausstellung

 19 Uhr Alphornbläser und Fahnenschwinger
der Vereinigung Zürcher Unterland

Musik
 Live-Musik mit Josef bei Damenriege/

Turnverein

 Tri Per Dü bei Gem. Chor

 Bachsertaler Ländlerkapelle bei Schiessverein

 In den restlichen Scheunen wird Musik ab CD gespielt

Bar Gem. Chor sowie Damenriege / Turnverein

Samstag, 18. Juli 2009

 17 Uhr Festeröffnung

 Oldtimer Traktoren und Landmaschinen Ausstellung

 18 Uhr Autogrammstunde beim Turnverein mit
2 Spielern der

 19 Uhr Platzkonzert Musikverein Neerach

Spielstrasse:

von 17 bis 20 Uhr verschiedene Spiele für Kinder

Musik
 Live-Musik mit Christian Duss
(Sänger von ChueLee)
bei Damenriege/Turverein

 Tri Per Dü bei Gem. Chor

 Bachsertaler Ländlerkapelle bei
Schiessverein

 In den restlichen Scheunen wird Musik
ab CD gespielt

Bar Gem. Chor sowie Damenriege/Turnverein
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75 Jahre NVB Gemischter Chor Bachs-Oberhasli Regierungsrat Markus Kägi

Vielfältige Jubiläumsfeier am 6. Juni mit Sonne und Hagel und viel Fröhlichkeit

Mach's wie z'Bachs – also mach's!

Bei strahlendem Sonnenschein eröffnete die Musikgesellschaft Kaiserstuhl auf dem
Schulhausplatz Bachs das Jubiläumsfest 75 Jahre NVB. Die Jungen betätigten sich
mit Spielen und Nistkasten bauen, die älteren Besucher hielten sich vorerst an die
Festwirtschaft von Carmen Rüede, andere begleiteten das Pflanzen des Jubiläums-
baumes. Insgesamt nahmen etwa 250 Personen am Jubiläumstag teil.
Kaum waren die drei Exkursionsgruppen aufgeteilt und abmarschiert, öffneten sich
die Himmelsschleusen mit Platzregen und Hagel. Die Exkursionsteilnehmenden
waren aber regenfest ausgerüstet und verfolgten aufmerksam die Ausführungen der
Leiterinnen und Leiter im Lichten Wald bei der Hohflue, in den Feuchtgebieten bei
Mulflen und bei den Hecken und Waldrändern oberhalb Neubachs. In allen
besuchten Lebensräumen wurden botanische Seltenheiten vorgestellt.

Am Abend füllte sich der festlich geschmückte Gemeindesaal mit den vielen
Besuchern aus Bachs, Fisibach und Kaiserstuhl, der Umgebung und mit den
angereisten kantonalen Delegationen aus Zürich und Aarau. Gemeindepräsident
Emanuel Hunziker eröffnete den Reigen der Gratulanten, Regierungsrat Markus Kägi
schilderte das Zusammenwirken der verschiedenen Akteure in der Landschaft
Bachsertal und pries dieses beispielhafte Vorgehen mit dem Satz: Mach's wie
z'Bachs – also mach's!
Eine besondere Note gaben der Feier die musikalischen und tänzerischen
Darbietungen des Ensembles von Paul Haemig, des Gemischten Chores Bachs-
Oberhasli sowie die Moderation durch die Bachser Miss Earth Schweiz, Stefanie
Gossweiler.
Fritz Hirt zeigte mit einprägsamen Bildern die Entwicklung des Vereins und der
Landschaft über 75 Jahre sowie die kantonsübergreifende Tätigkeit dem Fisibach
entlang bis zum Rhein. Für die Zukunft wünscht er sich eine weitere Vernetzung –
ökologisch und gesellschaftlich - mit neuen Farbtupfern in der Landschaft.

Jubiläums-Hochstamm-Birnbaum gepflanzt Exkursion Feuchtgebiete Mulflen
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Neeri-Fäscht vom 3.-5. Juli

Spielgruppe Bachs

Bei uns in der Spielgruppe Bachs hat es nach den Sommerferien noch
ein paar freie Plätze.

Kinder ab ca. 2 ½ Jahren sind herzlich willkommen zum spielen, singen,
basteln, malen…

Am Dienstag, 18. August 2009 fängt die Spielgruppe um 9 Uhr im
Schulhaus Tal wieder an.

Es würde mich sehr freuen, wenn uns viele neue Kinder besuchen kom-
men. Bei weiteren Fragen oder Anmeldungen stehe ich gerne zur Verfü-
gung.

Sandra Buck, Püntstrasse 11, Bachs
Tel: 044/858 32 47

Liebe Freunde, Bekannte, Gönner und zugewandte des Musikvereins Neerach.

Unser Dorffest steht vor der Tür und natürlich sind wir als Musikverein auch aktiv vertre-
ten. Wir betreiben wieder unsere legendäre Güggelibeiz.

Wir laden Sie herzlich ein, wenn der Magen knurrt oder der Hals trocken ist, sich bei
uns verwöhnen zu lassen. Wir verwöhnen Sie aber nicht nur kulinarisch sondern
auch musikalisch bieten wir Ihnen einiges. So spielt am Samstagabend ein befreun-
deter Verein aus Lengnau und am Sonntag begrüssen wir Sie mit dem Musikverin
Stein TG zum Frühschoppen um 11 .30 Uhr. Auch nach dem Zmittag wird Ihnen der
Besuch aus Stein TG noch ein Ständchen spielen. Wir werden Sie natürlich in gewohn-
ter Manier mit guter Laune bedienen und für Ihr Wohl unser Bestes geben!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ich will Sie aber auch anderweitig auf dem Laufenden halten. Unsere Teilnahme
am Unterländer Musikfest ist schon wieder passée. Die Stimmung war sehr gut
und das Musizieren machte uns Freude. Wir durften aber auch noch aus einem etwas
anderen Grund Feiern. Wieder einmal wurde ein Mitglied von uns als Musikveteran ge-
ehrt. Dieter Meier ist seit 25 Jahren aktiver Musikant. Ich möchte hier noch mal von
Herzen gratulieren!

Ich verbleibe mit freundlichen Grüssen und freue mich, Sie in unserer Güggelibeibeiz

begrüssen zu dürfen.

Die Aktuarin
Melanie Ewald
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Herzlich willkommen zur „Huusräuki“
am Sommerfest vom

Freitag, 10. Juli 2009
Schule & Heim Dielsdorf

Im vergangenen Jahr feierten wir den
Beginn der Bauzeit unserer neuen
Tagesstätte. Heute laden wir Sie ganz
herzlich zum diesjährigen Sommerfest
unter dem Motto „Huusräuki“ ein.

Nach jahrtausend alter Tradition wer-
den in vielen verschiedenen Kulturen
neue Gebäude mit Weihrauch ausge-
räuchert, um böse Geister zu vertrei-
ben und den zukünftigen Bewohnern
Schutz und Glück zu verleihen.

Ganz fertig gestellt ist unsere neue
Tagesstätte noch nicht und an böse
Geister glauben wir auch nicht. Aber
Feste feiern wir gern!

Ob der Zauberer Aladin den Einen
oder Anderen doch noch einräuchern
wird oder ob die Würste mit oder ohne
Rauch serviert werden? Lassen Sie
sich überraschen!

Garantieren können wir Ihnen gute
Musik, Unterhaltung und ein gros-
ses kulinarisches Angebot sowie
eine Tombola mit sehr attraktiven
Preisen.

Für ein musikalisches und buntes
Kinderprogramm werden die flippigen
Tiger Flizzer sorgen. Unsere Jugend-
gruppe bietet verschiedene tolle Akti-
vitäten für die Jüngsten an.

Ältere Gäste können sich im extra
erstellten Barbershop bei orientali-

schem Tee mit Massagen verwöhnen
und Herren mit Bart auch rasieren
lassen.

Nutzen Sie Ihr Festabzeichen und
vertreiben Sie zusammen mit uns die
Geister aus der Tagesstätte. Flanieren
Sie gemütlich durch die neuen Räum-
lichkeiten, wo Sie Schönes und
Kunstvolles aus unseren Ateliers und
der Werkstatt Wehntal erwerben kön-
nen.

Anschliessend geniessen Sie bei Kaf-
fee und selbst gemachtem Kuchen die
gemütliche Atmosphäre in der Cafete-
ria.

Der traditionelle Flohmarkt lädt zum
Stöbern ein. Bestimmt finden Sie hier
das ein oder andere interessante
Schnäppchen.

Während der frühen Abendstunden
sorgt Spanischer Flamenco für
die traditionelle Untermalung unserer
Huusräuki.

Ab 21 Uhr dürfen wir dann die legen-
dären „Sixties“ auf der Konzertbühne
begrüssen.

Möchten Sie den Abend etwas gemüt-
licher in gediegener Ambience
verbringen? Besuchen Sie ab 22 Uhr
unsere Bar, wo Philippe Kuhn am
Piano zusammen mit Michael Alle-
mand am Saxophon dem hoffentlich

warmen Sommerabend einen jazzigen
Touch verleihen.

Wir freuen uns auf Sie und auf ein
tolles Fest!

Am Freitag, 10. Juli 2009
ab 17.00 bis 02.00 Uhr

Schule & Heim Dielsdorf
Spitalstrasse 12 - 8157 Dielsdorf
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SAMARITERVEREIN STEINMAUR- BACHS

Monatsübung

Datum: Montag, 06.07. 2009

Zeit: 19.45 Uhr

Thema: Auf dem Bauernhof

Treffpunkt: Parkplatz Mehrzweckgebäude in Bachs

Übung mit Oberweningen!

Besucher sind herzlich willkommen! Chömed doch go ineluege!

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Rufen Sie an: L. Casutt 079 657 88 54, Y. Burgermeister 079 636 80 93

Spitalstr. 11
8157 Dielsdorf
Telefon 044 855 65 20
Telefax 044 855 65 19 Kontaktstelle für Kleinkindfragen

Kontaktstelle für Kleinkindfragen

Erziehungs- und Gemeinwesenberatung

Wir sind Ihre Anlaufstelle für Fragen, die sich im Zusammenleben mit kleinen Kindern stellen:

 Unentgeltliche Beratung bei Erziehungsfragen und/oder Familienproblemen
 Informationen über Angebote für Vorschulkinder im Bezirk (Mu-Ki-Treffen, Spielgruppen, Betreuungsangebote)

und Mithilfe beim Aufbau von Gruppen
 Spezielle Angebote für Väter
 Informationen über Kontaktgruppen und Angebote für ausländische Familien
 Vermittlung von Adressen von Jugendlichen, die babysitten
 Informationen über Vorträge, Kurse und Gesprächsrunden
 Ausleihe von Sach- und Bilderbüchern zu verschiedenen Aspekten der Entwicklung und Erziehung des

Kleinkindes

Kurse für werdende Eltern

Mutter / Vater / Eltern werden, Zusammenleben mit dem Baby und der Alltag als neugeborene Familie sowie
Pflege, Stillen und Ernährung sind Schwerpunkte im Kurs. Der Kurs wird von einer Mütterberaterin HFD und
einem Väterberater geleitet.

Für Fragen und Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Sie erreichen uns unter Telefonnummer 044 855 65 20.

Mütter- und Väterberatung

Steinmaur Im Kirchgemeindehaus, Schulwiesstr. 7
jeden 2. und 4. Donnerstag des Monats
14.00 – 15.00 Uhr Beratung auf Voranmeldung, 15.00 – 16.00 Uhr Beratung ohne Voranmeldung

Dielsdorf: Jugendsekretariat, Spitalstrasse 11, jeden 1. und 3. Freitag des Monats

13.30 – 15.00 Uhr Beratung auf Voranmeldung, 15.00 – 16.30 Uhr ohne Voranmeldung

Leitung: Beatrice Spescha, Mütter-/Väterberaterin HFD, Telefonische Beratung: Mo. – Fr. 8 - 10 Uhr
Tel. 044 855 65 23 (Freitag: Beatrice Spescha)
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Das Spital Bülach wurde mit dem UNICEF-Label
„Stillfreundliche Geburtsklinik“ ausgezeichnet

Das Spital Bülach hat die Zertifizierung Stillfreundliche Geburtsklinik erlangt. Diese Zertifi-
zierung garantiert die Betreuung von Mutter und Kind bei der Geburt und im Wochenbett
gemäss den Richtlinien von UNICEF und WHO.

Das Spital Bülach hat die Betreuungsabläufe der Frauenklinik konsequent an die UNICEF-
Richtlinien angepasst. Im Oktober 2008 hat die Stiftung zur Förderung des Stillens die Frauenkli-
nik des Spitals Bülach hinsichtlich Umsetzung der zehn Schritte „Förderung des Stillen“ geprüft.
Die Prüfungskommission hat dazu die Mitarbeitenden auf Fachkenntnisse geprüft, Mütter im Wo-
chenbett befragt und die Broschüren und Dokumente der Frauenklinik begutachtet. Das Spital
Bülach hat die Zertifizierung „Stillfreundliche Klinik“ mit grossem Erfolg bestanden. Die Zertifizie-
rung ist im Rahmen der weltweiten “Baby-Friendly Hospital Initiative BFHI” von UNICEF und WHO
erfolgt und wurde im Spital Bülach dank der finanziellen Unterstützung durch die Stiftung Kempf
ermöglicht.

Die 10 Schritte zur Förderung des Stillens sind die Grundlage der täglichen Arbeit in der still-
freundlichen Geburtsklinik Spital Bülach. Die Hebammen, Pflegefachfrauen und Ärzte sind konse-
quent nach den UNICEF-Richtlinien geschult. Die Richtlinien werden laufend überprüft und bei
Bedarf aktualisiert.

Das Stillen ist ein wichtiger Aspekt für die gesunde Entwicklung von Kindern. Stillen stärkt die Ge-
sundheit. Mit der Muttermilch erhält das Kind viele Abwehrkörper, die den natürlichen Schutz und
damit die Gesundheit stärken.

Die stillfreundliche Geburtsklinik Spital Bülach fördert das Stillen aktiv und berät jede Mutter indi-
viduell. Wir bieten den Wöchnerinnen und ihren Babys die Rahmenbedingungen zum Aufbau ei-
ner Stillbeziehung. Mutter und Kind sehen wir als Einheit und fördern die Entwicklung dieser Be-
ziehung bereits unmittelbar nach der Geburt durch ein kontinuierliches Beisammensein (24-
Stunden-Rooming-In). Wir unterstützen und instruieren die Mutter in verschiedenen Stillpositionen
und zeigen bei Bedarf stillfreundliche Alternativen zur Ernährung und Beruhigung des Babys. Um
jede Mutter und ihr Neugeborenes individuell begleiten und betreuen zu können, werden bereits in
der Schwangerschaft Bedürfnisse und Fragen zum Stillen geklärt und verschiedene Informationen
rund ums Stillen abgegeben.

Weitere Informationen
Spital Bülach
Medienstelle, Tobias Faes
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach
Telefon 044 863 27 70
E-Mail tobias.faes@spitalbuelach.ch
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Veranstaltungen in den umliegenden Gemeinden

Stadel

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort

Mi 01. 15.00 Grillnachmittag, Pro Senectute Waldhütte Sali (nur bei
schönem Wetter)

Do 02. 08.12 Seniorenwanderung Salwiden-Rossweid (Entlebuch)

Sa 04. 09.00 -
13.00

Flohmärt, Frauenverein

Sa 18. 09.00 -
13.00

Flohmärt, Frauenverein

Weiach

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort

Sa 04. Weiacher Cup, Schützengesellschaft Schützenhaus Hasli

Neerach

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort

Fr -
So

03. - 05. Neeri-Fäscht Neerach
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Juli

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort

Fr -
So

03. -
05.

Neerifest Neerach

Sa 04. Unentgeltliche Rechtsauskunft Gemeinnützige
Gesellschaft Bezirk Dielsdorf

Lehrer-Keller-Haus,
Niederhasli

Sa 04. Konzertabend mit Jugendbands aus der Region
(siehe auch www.myspace.com/rockvoltage09 )

Aula,

Schulanlage Bülach

Fr 10. 17.00 Sommerfest „Huusräuki“, Stiftung Schulheim Dielsdorf Dielsdorf

So 12. 09.30 Training SVB / Vancouver-Fernmatch Schützenhaus

Mo -
Fr

13.07. -
14.08.

Schulferien

Fr -
Sa

17. -
18.

Schüürefäscht Bachs Bachs

August

Tag Datum Zeit Anlass / Veranstalter Ort

Sa 01. Bundesfeier beim Sportplatz

Sa -
Sa

01. -
02.

Korbballturnier Sportplatz

Sa 08. Unentgeltliche Rechtsauskunft Gemeinnützige
Gesellschaft Bezirk Dielsdorf

Lehrer-Keller-Haus,
Niederhasli

Di 18. 09.30 -
12.00

Sonderabfälle Neerach
(Entsorgungsanlage)

So 23. 09.30 3. Obligatorische Übung Schützenhaus

So 23. 13.30 Jugend Laserschiessen Schützenhaus

Mo 24. Altkleider- & Schuhsammlung Strassensammlung

So 30. 09.30 6. Training SVB / Probeschiessen für Teilnehmer
Bez.-Jugendschiessen

Schützenhaus

Die Übersicht über die bereits bekannten Veranstaltungen im Jahr 2009 finden Sie jederzeit auch auf
unserer Homepage: www.bachs.ch/informationen/veranstaltung.html


